
in Kooperation mit der Niederösterreichischen Gebietskrankenkasse

Veranstaltungsort Cityhotel Design & Classic
Völklplatz 1, 3100 St. Pölten

Datum 19. und 20. Juni 2013

Veranstalterin Österreichische Gesellschaft für Public Health

Tagungsbüro NÖ Gebietskrankenkasse

Manfred Löffler 
manfred.loeffler@noegkk.at

Christina Nestler  
christina.nestler@noegkk.at

Anmeldung Teilnahmegebühr für ÖGPH-Mitglieder: € 50,--
Teilnahmegebühr ohne ÖGPH-Mitgliedschaft: € 90,--
Teilnahmegebühr für StudentInnen: € 25,--
Teilnahmegebühr für ÖGPH-Mitgliedsorganisationen:  
zwei Personen frei, ab der dritten € 50,--

Das Anmeldeformular steht auch als Download auf www.oeph.at  
zur Verfügung.

Bei Anmeldung wird eine Anmeldebestätigung / Rechnung  
zugesandt.

Anmeldeschluss 10. Juni 2013

Tagungs-Eckdaten

Medieninhaber:  
NÖ Gebietskrankenkasse / Österreichische Gesellschaft für Public Health

Für den Inhalt verantwortlich:  
Abt.: Gesundheitsförderung & Prävention / Österreichische Gesellschaft für Public Health

Photos: www.shutterstock.com, www.istockphoto.com, www.bilderbox.biz, www.photocase.com
3100 St. Pölten, Kremser Landstraße 3

Tel.: 050899-6211, www.noegkk.at
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Aufgrund der begrenzten Parkmöglichkeiten beim City Hotel bitten wir Sie, öffentliche  
Parkplätze oder Parkhäuser in der Umgebung zu benützen. 

Österreichische Gesellschaft  
für Public Health

www.oeph.at

Programmkomitee:
Frank Amort
Thomas Dorner
Manfred Löffler
Leo Manseder
Johanna Muckenhuber 
Brigitte Piso 
Eva Schwarz

Public Health:  
Forschung und Anwendung
16. Wissenschaftliche Tagung  
der Österreichischen Gesellschaft für Public Health

St. Pölten, 19. und 20. Juni 2013



10:30-11:00 Registrierung

11:00-11:30 Eröffnung und Begrüßung
Alois Stöger, Bundesminister für Gesundheit
Maurice Androsch, Landesrat für Gesundheit
Norbert Fidler, Obmann-Stv. Niederösterreichische Gebietskrankenkasse
Thomas Dorner, Präsident der ÖGPH

11:30-13:00 Plenum I 
The Swedish National Health Policy - Scope and Challenges
Sven Bremberg, Karolinska Institutet, Swedish National Institute of Public Health

Towards a New Understanding of Public Health 
Judit Simon, Oxford Health Economics Research Centre

13:00-14:00 Mittagspause

14:00-14:30 Poster Session I
Moderation: Thomas Dorner

14:30-16:00 Parallel Session I
1. Herz- Kreislauferkrankungen 

	 Moderation: Günter Diem

2. Soziale Gesundheitsdeterminanten / Social health inequalities 
	 Moderation: Holger Penz

3. Health Literacy von Health Professionals 
	 Moderation: Kathryn Hoffmann

4. Gesundheitsökonomie 
	 Moderation: Eva Schwarz

16:00-16:30 Kaffeepause

16:30-18:00 Parallel Session II
5. Gesundheitsversorgung / Krankenversorgung 

	 Moderation: Nathalie Burkert

6. Gesundheitskompetenz 
	 Moderation: Frank Amort

7. Bewegung / Training & Ernährung 
	 Moderation: Elisabeth Krahulec

8. Gesundheitsprobleme / Epidemiologie 
	 Moderation: Franziska Großschädl

ab 20:00 Conference Dinner

Mittwoch, 19. Juni 2013Thema und Ziel der Tagung

Die Österreichische Gesellschaft für Public Health sieht es als Mission, den Austausch zwi-

schen Public Health Wissenschaft und Public Health Anwendung zu forcieren. Dabei geht es 

einerseits darum, den Anwenderinnen und Anwendern die aktuellsten Ergebnisse aus der 

Public Health Forschung zu vermitteln, um so evidenzbasierte Entscheidungen in der Public 

Health Anwendung zu ermöglichen. Ebenso wichtig ist es aber auch, den Forschungsbedarf, 

der sich aus der Public Health Anwendung ergibt, den Forscherinnen und Forschern nä-

her zu bringen. Nur wenn es so zu einer wechselseitigen Motivation zwischen Public Health 

Forschung und Anwendung kommt, können Gesundheitsförderung, Gesundheitsplanung und 

Gesundheitssteuerung langfristig reüssieren.

Ein reger kontinuierlicher Austausch zwischen Public Health Anwendung und Public Health 

Forschung ist auch die Grundvoraussetzung für die nötige Finanzierung von Public Health 

Forschung und Anwendung.

Das Ziel dieser Tagung ist es, die bisherige Kommunikation zwischen Public Health Forschung 

und Public Health Anwendung in Österreich zu fördern und auch im Vergleich mit internatio-

nalen Entwicklungen zu analysieren, zu reflektieren und zu diskutieren, um daraus zu lernen.

09:00-10:00 Plenum II
Betriebliche Gesundheitsförderung in NÖ - Evaluierungsstudie
Christian Hartl, Institut für statistische Analyse Jaksch & Partner GmbH

Brustkrebs-Früherkennung neu - der Weg zum strukturierten Programm
Sabine Höfler, Competence Center integrierte Versorgung der SV

10:00-11:30 Parallel Session III
 9. Gesundheitsziele und Gesundheitsberichterstattung 

	  Moderation: Anita Rieder

10. Schwangeren- und Kindergesundheit 
	 Moderation: Lilly Damm

11. Gesundheitsförderung in speziellen Settings 
	 Moderation: Viktoria Stein

12. Gesundheit hochbetagter Menschen 
	 Moderation: Petra Plunger

11:30-12:30 Poster Session II
Moderation: Brigitte Piso

12:30-13:30 Mittagspause

13:30-15:00 Podiumsdiskussion:  
„Public Health zwischen Forschung und Anwendung“
Moderation: Andrea Heigl (derStandard)
Jan Pazourek, Generaldirektor Niederösterreichische Gebietskrankenkasse,
Manfred Maier, Zentrum für Public Health, Medizinische Universität Wien, 
Sabine Haas, Gesundheit Österreich GmbH
Hemma Bauer, Bundesministerium für Wissenschaft und Forschung

im Anschluss ÖGPH Generalversammlung

Donnerstag, 20. Juni 2013


